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„mombike“: Das kostenlose Lastenrad
Gerade für Strecken innerhalb des Stadtteils ist das neu 
eingeführte Lastenrad, kurz „mombike“ genannt, eine gute 
und komfortable Alternative zum Auto und ermöglicht 
auch den Transport schwererer Lasten.  

	› Seite 3

Angebot von Bildungspatenschaften
An der Pestalozzischule gibt es aktuell vier Bildungspa-
tenschaften und zum neuen Schuljahr stehen zwei wei-
tere Paten schon auf der Liste: Eine Initiative für Kin-
dern in eher schwierigen Lebens- und Lernsituationen.

	› Seite 8

Mehr Bewegung: Erlebnistag des MTV
Der MTV hat zu mehr Bewegung aufgerufen und sein 
breites Sportangebot beim Tag der offenen Tür für alle 
Sportstätten präsentiert: So u.a. mit Ninja-Parcours, Ke-
gelbahn, „Walking Acts“ , Zumba und vielem mehr.

	› Seite 4

Metzgerei Walz erhält 3. Europäischen Ehrenpokal  
und weitere 30 Goldmedaillen 

Regional und hausgemacht: Sorgfalt und Kreativität machen aus bestem Fleisch das Allerbeste 
Sie lieben den Duft von herr-
lich geräuchertem Schinken 
und Würsten? Dann herzlich 
willkommen im Paradies für 
Wurst- und Fleischliebhaber: 
Im Herzen von Mombach, in der 
Schönbergstraße 2 am Brünn-
chen, werden die vielfach aus-
gezeichneten Erzeugnisse her-
gestellt. 

„Wir sind handwerklich auf 
dem höchsten Standard“, so Flei-
schermeister Peter Walz. Dabei 
legt der Familienbetrieb großen 
Wert auf die täglich frisch her-
gestellte Qualität, denn man 
ist überzeugt, dass die Kunden 
Geschmack und Qualität zu 
schätzen wissen; und das, so 
die Familien-Chronik, seit fast 
200 Jahren. Stetiges Anpassen 
an neue Gegebenheiten sind 
der Erfolgsgarant des Unterneh-
mens mit rund 30 Mitarbeitern. 
Über 150 Sorten Wurst werden 

selbst hergestellt und das aus-
schließlich mit Naturgewürzen 
und ohne Konservierungsstof-
fe. Wichtig ist der Handwer-
kerfamilie, dass Qualität mit 
der Haltung und Fütterung der 
Rinder und Schweine beginnt. 
So stammt das Fleisch aus art-
gerechter Tierhaltung zweier 
Bauernhöfe der Region. Immer 
gefüttert mit hofeigenem Futter 
– frei von Soja und Gentechnik. 
Kurze Transportwege und zügige 
Weiterverarbeitung garantieren 
Frische und Hochwertigkeit von 
Fleisch und Wurst.

Das handwerkliche Können 
und die Liebe zu Fleisch und 
Wurst wurde in diesem Jahr 
gleich mehrmals mit den aller-
höchsten Auszeichnungen deko-
riert. So wurden der berühmte 
„Mainzer Schinken“ sowie die 
Walz´sche Fleischwurst beim 
internationalen Wettbewerb der 

niederländischen „Confrérie des 
Chevaliers du Goûte Andouille 
de Jargeau“ in Roermond mit 
einem Europa-Pokal prämiert. 

Viele weitere Preise gewann 
die Metzgerei bei der Interna-

tionalen Fleischerei 
Fachausstellung in 
Frankfurt im ver-
gangenen Juni. Hier 
wurde Ihr Können 
mit insgesamt 29 
Goldmedaillen so-
wie 1 Silbermedaille 
und für die hervorra-
gende Leistung mit 
dem Großen Ehren-
pokal des Deutschen 
Fleischerverbandes 
2022 ausgezeich-
net. Bewertet wur-
den 30 Produkte; 
neben Fleischwurst, 
Münchner Weiß-

wurst, Saumagen, Schinkenspeck 
und Blutwurst auch die perfekt 
vorbereiteten Fertiggerichte wie 
Rouladen und Sauerbraten. 

Die traditionelle Fachmetzge-
rei produziert neben klassischen 
Fleisch- und Wurstspezialitäten 
auch hausgemachte Fertigge-
richte wie Rouladen oder Gu-
lasch in Dosen, die – einfach 
und bequem – nur noch erwärmt 
werden müssen. Kunden lieben 
auch die „heiße Theke“ und fri-
sche Fleischwurst; weiterhin 
sind Leberknödel, Saumagen, 
Maultaschen sowie Rippchen 
und Pasteten die Renner.

Immer größerer Beliebtheit 
erfreut sich auch der Catering-
betrieb und die Beschickung der 
über 25 Wochenmärkte. 

Zukünftig wird das Unterneh-
men weiter auf Digitalisierung 
setzen, so für Online-Bestellung 

und Vorbestellung per eigener 
App.

Geschmacksvielfalt  
im Angebot:

	� 150 Sorten Wurst, Schinken 
und Salami

	� Große Auswahl an 
Fertiggerichten

	� Fleischspezialitäten –  
fertig für den Ofen

	� Cateringservice für genuss-
volle Festlichkeiten

	� 24 Stunden-Einkauf durch 
die Beefbox

Kontakt:
Metzgerei Walz
Schönbergstr. 2
55120 Mainz

Telefon: 06131 683294
www.metzger-walz.de

Anzeige

Peter Walz und sein großer Ehrenpokal, „verdient“ beim Internationalen Wettbewerb im niederländischen Roermond.

Ladenschluss ade – die Walz’sche Beefbox in Mombachs 
Schönbergstraße sorgt für Fleisch, Wurst und vieles mehr 
zu jeder Zeit – 24 Stunden, rund um die Uhr. Neben einem 
Grillsortiment gibt es Dosenwurst, Wurst, Frikadellen, 
Fleischkäse, Eier oder einen leckeren Snack im Automaten. 
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● haus-technik
● licht + leuchten
● haus-kommunikation

bernhard adamiok 
meisterbetrieb

Bernhard Adamiok Elektroinstallation GmbH
Weiherstraße 8 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon (06131)68 7022 · Telefax (06131)970990

Genobank Mainz grillt  
für den guten Zweck

Anfang August grillten die Mit-
arbeiter der Genobank Mainz eG 
auf dem Mombacher Dämmer-
schoppen Bratwürste für den 
guten Zweck. Der Erlös wurde 
zugunsten des Mombacher Turn-
vereins gespendet.  

Die Mitarbeiter hatten sich vor 
der Ortsverwaltung mit einem 
Pavillon und zwei Gasgrills posi-
tioniert und grillten den ganzen 
Abend bei sommerlichen Tem-

peraturen fleißig Würstchen für 
den guten Zweck. Der Erlös der 
verkauften Würstchen in Höhe 
von 600 Euro wurde von der Ge-
nobank Mainz aufgerundet und 
die Besucher haben ebenfalls 
fleißig die Spendenbox gefüllt. 
So kam am Ende die stattliche 
Summe von 1.000 Euro zusam-
men. Darüber freute sich der 
Mombacher Turnverein sehr. 

Dr. Peter Nass (Aufsichtsrats-Vorsitzender Genobank), Walter Rehm und Christine Becht-
loff (Mombacher Turnverein), Horst Nothhelfer (Vorstand Genobank), Patrick Weidenmül-
ler (Bereichsleiter Kredit) und Christian Kanka (Ortsvorsteher) · Foto: © Genobank Mainz

Mittagstisch im Caritas Haus 
St. Rochus feiert 10-Jähriges

Das ehrenamtliche Mahl-Zeit-
Team organisiert und kocht seit 
zehn Jahren einen monatlichen 
Mittagstisch im Caritas Haus 
St.  Rochus in Mombach. Zum 
runden Geburtstag wünscht sich 
das Team Verstärkung und wei-
terhin viele hungrige Gäste. 

Im Herbst 2012 fing alles an: 
Barbara Dirscherl und Wolfgang 
Reif nahmen an einem Kochpro-
jekt im Begegnungszentrum im 
Caritas Haus St. Rochus teil, bei 
dem es um gute alte Rezepte 
ging. Damals konnten sie es 
noch nicht ahnen, aber aus der 
einmaligen Aktion entstand ein 
ehrenamtlich geleiteter Mittags-
tisch für Menschen, die gerne 
und günstig in Gesellschaft es-
sen. Unter dem Motto „Bürger 
kochen für Bürger“ startete die 
erste „Mahl-Zeit“ mit ihrem Pre-
miere-Menü: Gemüseeintopf mit 
Würstchen. 

Seitdem ist der Mittagstisch, 
der jeden dritten Donnerstag im 
Monat angeboten wird, ein fes-
ter Termin für viele Mombache-
rinnen und Mombacher. Auf dem 
Speiseplan findet man traditio-
nelle Gerichte wie Rouladen 
oder Leberknödel mit Beilage 
und Dessert, die immer frisch 
zubereitet werden. Darum steht 
das fünfköpfige, ehrenamtliche 
Team nicht nur in der Küche und 
schnippelt und brutzelt, sondern 

organsiert auch das Angebot. 
„Wir haben natürlich alle Spaß 
am Kochen“, berichtet Barbara 
Dirscherl, Mahlzeit-Ehrenamt-
liche der ersten Stunde. „Alle 
können ihre Ideen einbringen 
und Rezepte vorschlagen. Aber 
auch das Planen, Einkaufen 
und Spülen gehört zu unseren 
Aufgaben.“ Dabei geht es dem 
Team um mehr als leckeres Es-
sen. Durch das ehrenamtliche 
Engagement können die Ge-
richte zum Selbstkostenpreis 
angeboten werden, damit auch 
Menschen mit geringem Ein-
kommen teilnehmen können. 
Darum hat das Mahl-Zeit-Team 
auch einen Wunsch zum zehnten 
Geburtstag: Noch ein paar hel-

fende Hände, die donnerstags 
vormittags mit anpacken und 
auch beim Organisieren helfen. 
„Das ist nicht nur Arbeit, son-
dern macht auch Spaß“, betont 
Barbara Dirscherl und nach zehn 
Jahren muss sie es ja wissen. 

Der Mittagstisch ist offen für 
alle Menschen und findet in 
der Regel am 3. Donnerstag im 
Monat um 12.30 Uhr im Caritas 
Haus St.  Rochus, Emrichruh
straße 33, statt. Wer für 3,50 Euro 
mitessen möchte, trägt sich bis 
zwei Tage vorher in die Liste 
im Café Malete ein oder mel-
det sich telefonisch an: Caritas 
Haus St. Rochus, 06131 626727. 
Hier können sich auch interes-
sierte Ehrenamtliche melden. 

V.l.n.r.: Monika Segatto, Manfred Dirscherl, Barbara Dirscherl, Theresia Schell.  
Es fehlt: Wolfgang Reif  Foto: © Caritas Haus St. Rochus
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›mombike‹ — Lastenrad und 
Lastenrad-Parkplätze  

für alle kostenlos in Mombach

Jeder Schritt ist wichtig auf dem 
Weg zur Verkehrswende: In der 
Hauptstraße in Mombach (auf 
Höhe der Hausnummer 110,  vor 
der Genobank) wurden am 9. Au-
gust 2022, Lastenrad-Parkplät-
ze offiziell eingeweiht, mitsamt 
eines Lastenrads, das „mombi-
ke“. Stellplätze und Rad stehen 
fortan allen Mombacher*innen 
zur Verfügung – und bieten die 
Möglichkeit, das Auto auch mal 
stehen zu lassen.

Das Anlegen der Lastenrad-
parkplätze geht auf eine Initia-
tive der Arbeitsgruppe zur För-

derung nachhaltiger Mobilität 
in Mombach zurück. Mit ihrem 
Anliegen rannte die Arbeits-
gruppe bei der Mainzer Ver-
kehrs- und Umweltdezernentin 
Janina Steinkrüger offene Türen 
ein, deren Dezernat sich schnell 
an die Umsetzung machte. Die 
Dezernentin selbst war bei der 
Einweihung vor Ort dabei, zu-
sammen mit Ortsvorsteher 
Christian Kanka, Quartierma-
nagerin Stefanie Lehrmann, Uli 
Walter (Sprecher der Arbeits-
gruppe zur Förderung nachhal-
tiger Mobilität in Mombach) und 

Vertretern des Verkehrsclubs 
Deutschland (VCD).  

„Nachdem im letzten Jahr der 
erste Mainzer Lastenradpark-
platz in der Neustadt eröffnet 
wurde, freue ich mich sehr, dass 
nun auch weitere in Mombach 
folgen. Durch die Ergänzung 
um das mombike kann jede*r 
schnell und bequem auf kur-
zem Weg ein Lastenrad nutzen. 
Gerade für Strecken innerhalb 
des Stadtteils ist es eine gute 
und komfortable Alternative 
zum Auto und ermöglicht auch 
den Transport schwererer Lasten 
– egal ob zur Schwimmhalle, zur 
Kita oder zum Einkaufen“, so die 
Verkehrsdezernentin.   

Die Anschaffung des Lasten-
rads erfolgte ebenso im Rahmen 
der Förderung durch die Soziale 
Stadt und wurde vom VCD be-
antragt. Zum Betrieb überge-
ben wurde es an die UrStrom 
Bürgerenergiegenossenschaft 
Mainz. Das Lastenrad lässt sich 
über die Vianova-App auf dem 
Smartphone nach Registrierung 
kostenlos ausleihen.

	› Infos zum Mombike von 
UrStrom unter: 
www.urstrom.de/aktuell/
kostenloses-lastenrad-für-
mombach

Verkehrs- und Umweltdezernentin Janina Steinkrüger auf dem mombike mit (v.l.n.r.) 
Horst Nothhelfer (Genobank), Stephanie Lehrmann (Quartiermanagerin), Christian Kanka 
(Ortsvorsteher), Daniela Gönner (Mombach hilft e.V.), Uli Walter (Arbeitsgruppe zur Förde-
rung nachhaltiger Mobilität in Mombach), Rupert Röder (VCD) und Philipp Veit (UrStrom).
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Jeden Donnerstag von 8.00–13.00 Uhr auf dem Heinz-Schier-Platz —  
direkt an der Mombacher Ortsverwaltung 

Frische Produkte und Qualität zeichnen den Markt aus. Neben regionalen Erzeugnissen  
erhalten die Besucher*innen ein umfangreiches Angebot.

Mombacher 
Wochenmarkt

Frisches aus 
der Region.

Erlebnistag des Mombacher Turnvereins
MTV öffnete seine Sportstätten für Sport zum Ausprobieren und Erleben

Der MTV öffnete am Sonntag, 
18.09.2022 seine drei vereins-
eigenen Sportstätten in Mom-
bach – Sport zum Anfassen und 
Ausprobieren für alle Altersklas-
sen stand auf dem Programm. 
Nach den letzten beiden Jahren, 
die durch die Corona-Pandemie 
geprägt waren, wollte der MTV 
mit diesem Angebot wieder zu 
mehr Bewegung aufrufen und 
sein breites Sportangebot prä-
sentieren.

„Ein ganz tolles Angebot für 
alle Kinder und Erwachsenen – 
eine sehr gelungene Aktion, 
um für den Sport zu werben 
und ihn publik zu machen“, so 
Klaus Kuhn, Präsident des Sport-
bundes Rheinhessen, bei der Er-
öffnung des MTV-Erlebnistages. 
Auch die Comeback-Kampagne 

der drei regionalen Sportbün-
de und des Landessportbundes 
„Gemeinsam für mehr Bewe-
gung“ wurde am Erlebnistag 
integriert und aufgegriffen. Im 
MTV-Sportzentrum öffneten sich 
die Türen des vereinseigenen 
Fitnessstudios und der Kinder-
welt, ein Ninja-Parcours war in 
der großen Halle zu finden und 
neue Fitnessgeräte konnten 
ausprobiert werden. In der Ein-
trachthalle luden die Rhönräder, 
Tischtennisplatten, Badminton-
netze zum Ausprobieren ein. 
Auch die Kegelbahn und eine 
große Tombola wurden sehr gut 
angenommen. Mit den „Walking 
Acts“ kam Leben in die Hallen 
und auf den Tennisplatz. Ver-
schiedene Kinder- und Jugend-
tanzgruppen sowie die Gruppe 

Orientalischer Tanz 
rotierten den ganzen 
Tag zwischen den 
Sportstätten und zeig-
ten tolle Auftritte, wie 
auch die Zumba- und 
Turngruppe des Ver-
eins. „Bewegung kann 
so vielfältig sein und 
genau dies möchten 
wir an diesem Erleb-
nistag zeigen“, erklär-
te Christine Becht-
loff, Vorsitzende des 
Mombacher Turnver-
eins die Idee hinter 
diesem Tag.

Auf dem Tennis-
platz konnte man sich 
mit Tennisschläger 
und Ball vertraut machen, aber 
auch ein Angebot der Leichtath-
letikabteilung und die Boule-
Bahn animierten zum Sporteln. 
Auch das Familien-Walking 
unter der Kampagne „Bewe-

gung gegen Krebs“ wurde gut 
besucht.  „Die Leute waren offen 
für Neues und haben vieles aus-
probiert. Für uns war es ein ge-
lungener Tag, bei dem sich alle 
Abteilungen des Mombacher 

Turnvereins zeigen konnten und 
wir Werbung für unseren Verein 
und sein Angebot machen konn-
ten“, so das Fazit von Christine 
Bechtloff.

Klaus Kuhn, Präsident des Sportbundes Rheinhessen mit den Vorsitzenden des MTV  
sowie Aikido-Sportlern  Foto: © Vanessa Reis
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Maler- und Lackiererarbeiten
Tapezier- und Bodenarbeiten

Innen- und Außenputz

Schönbergstraße 6 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 681515

Mobil 0157 77597272 · me-philippi@web.de

Sparen in der Inflation
Je höher die Inflation, umso höher auch die nötige Zu-

kunftsvorsorge. Konjunkturelle Unsicherheiten, steigende 
Preise und Kursverluste an den Aktienmärkten erfordern 
von Sparern zudem, ihren Anlagemix zu prüfen. Auch auf das 
Zinsumfeld wirkt sich die rasant gestiegene Inflationsrate 
aus: Die EZB hat im Juli dieses Jahres begonnen, die Zinsen 
zu erhöhen. Dadurch werden Bankeinlagen wieder attrak-
tiver. Besonders hohe Zinsen sind nicht zu erwarten, doch 
die Zeit der Negativzinsen dürfte vorbei sein. Die seit Anfang 
des Jahres gesunkenen Aktienkurse sind nicht unbedingt ein 
Mutmacher. Doch sie können ein Signal zum Einstieg in den 
Aktienmarkt sein, wenn sich die wirtschaftliche Lage bald 
wieder verbessert. 

Bei allen Themen rund um Sparen und Geldanlage steht 
Ihnen Ihr Bankberater gerne mit qualifizierter Beratung zur 
Seite. Vereinbaren Sie am besten schon heute einen Termin!

Genobank Mainz eG
Hauptstraße 106-110, 55120 Mainz
Telefon 06131 69940
www.genobank-mainz.de

FINANZTIPP€

Mark Stehle
Vorstand Genobank Mainz eG

Jetzt noch freie Termine für die Baumpflege reservieren!

Sascha Metzler Garten- und Landschaftsbau:  
Professionelle Baumpflege und Baumfällungen
Der Erholungswert eines schö-
nen Gartens mit gepflegtem 
Baumbestand ist unbestritten. 
Hier sorgt das Team von Sascha 
Metzler für perfekte Hilfe.

Die Garten- und Baumprofis 
bauen nicht nur tolle Gärten, 
sondern beraten auch rund ums 
Thema Baum. Besonders scho-
nend sorgen sie dafür, dass Ihr 
Baum genau die Pflege erhält, 
die er braucht, um gesund zu 
wachsen und sich prachtvoll zu 
entfalten: vom fachgerechten 
Rückschnitt bis hin zur Fällung 

an schwer zugänglichen Stellen 
mit Hilfe von Seilklettertechnik.

Im April wurde das Team um-
einen Gartenbautechniker mit 
der Zusatzausbildung zum Euro-
pean Tree Worker verstärkt. So 
kann ein Wunschtermin noch 
schneller eingeplant werden. 

Was viele nicht wissen: eine 
Baumfällung geht nicht so ein-
fach! Denn die Rechtsverord-
nung zum Schutz des Baum-
bestandes innerhalb der Stadt 
Mainz regelt, wie mit dem 
Baumbestand bei Fällungen und 

Rückschnitt zu verfahren ist. So 
können zum Beispiel aufgrund 
der Vogelbrutzeit Baumfällmaß-
nahmen nur vom 1. Oktober bis 
28. Februar ausgeführt werden. 

Daher sollte man frühzeitig 
einen Termin reservieren. Das 
Team begleitet dann kompetent 
von der Stellung des Fällantra-
ges bei der Stadt bis zur fach-
gerechten Ersatzpflanzung.

Sascha Metzler bietet darüber 
hinaus alle professionellen Ser-
viceleistungen von der Planung 
bis hin zur Pflege der Flächen.

Anzeige

Geldregen der Volksbank-
Stiftung unterstützt die Pflege 

und die Jugendarbeit
Die Volksbank Alzey-Worms 
mit Niederlassung VR-Bank 
Mainz hilft auch in diesem Jahr 
mit einer großen Spendenof-
fensive Institutionen und Ver-
einen im Bereich von Pflege 
und Jugendarbeit. Insgesamt 
spendet die Bank mit ihrer 
Stiftung 40.000  Euro an ver-
schiedene Einrichtungen in 
ihrem Geschäftsgebiet, davon 
12.000 Euro alleine im Main-
zer Raum.

Eines der Merkmale einer 
freien Gesellschaft ist Vielfalt, 
in der sich jeder auf unter-
schiedlichste Weise verwirkli-
chen, einbringen und entfalten 
kann. Wichtig ist dafür die Orga-
nisation in starken Zusammen-
schlüssen wie Vereinen. 

Dieses Prinzip entspricht dem 
genossenschaftlichen Leitbild 
der Volksbank Alzey-Worms. Da-
her fördert die Bank seit jeher 
soziale, kulturelle und sportliche 
Projekte in der Region. 

„Wir lassen unsere Zuwendun-
gen in diesem Jahr dem Pflege- 
und Jugendbereich zukommen“, 
so Vorstandsmitglied Tobias 
Schmitz bei der Spendenüberga-
be in Mainz. „Die Corona-Pande-
mie hat die Personalengpässe in 
der Pflege verschärft. Und auch 

im Kinder- und Jugendbereich 
sind die Auswirkungen gravie-
rend.“ An vier Standorten erfolgt 
die Übergabe der Spendengel-
der: am Sitz der Bank in Worms, 
in Alzey, Kirchheimbolanden und 
Mainz-Gonsenheim. 

12.000 Euro gingen an fünf 
Organisationen in Mainz, Bingen 
und Oppenheim; so an die Öku-
menische Hospizarbeit Rhein-
Selz für die allgemeine Unter-
stützung ehrenamtlicher Helfer, 
an das Kinder- und Jugendbüro 
der Verbandsgemeinde Rhein-
Selz für die neue Jugendver-
tretung, an die Mainzer Hospiz-
gesellschaft Christophorus für 
das Kinder Palliativ Care Team 
Mainz, an die Pfarrer Röper Stif-
tung für die Hausaufgabenhilfe, 
Musikgruppe und Ausflüge und 
an den Stadtteiltreff Gonsen-
heim für verschiedene Jugend-
aktionen. 

In der kleinen Feierstunde in 
Mainz-Gonsenheim fand Wil-
helm Gerlach, Geschäftsführer 
der Stiftung, anerkennende und 
lobende Worte für die vorbildli-
che Arbeit der Anwesenden: „Der 
materielle Wohlstand einer Ge-
sellschaft bemisst sich in aller 
Regel an der Wirtschaftsleis-
tung. Die genannten Bereiche 

sorgen mit dafür, dass unser 
Leben lohnenswert und lebens-
werter ist. In der Pandemie fiel 
dies sehr schwer. Wir freuen uns, 
in unserer Region gezielt zur 
Verbesserung im Pflegebereich 
und in der Jugendarbeit beitra-
gen zu dürfen.“

Im Stiftungsrat ergaben sich 
aktuell Veränderungen. Auf-
grund der bereits im letzten Jahr 
erfolgten Wahl von Günter Brück 
zum Vorsitzenden des Stiftungs-
vorstands stand in diesem Jahr 
die Wahl des stellvertretenden 
Vorsitzenden an. Für dieses Amt 
wurde Tobias Schmitz einstim-
mig gewählt. Ebenso einstimmig 
erfolgte die Wahl von Michael 
Stache, Aufsichtsratsvorsitzen-
der der Volksbank, zum Vorsit-
zenden des Stiftungsrates und 
von Kerstin Bauer, Geschäftsfüh-
rerin der Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft des Landkreises 
Alzey-Worms, zur stellvertre-
tenden Vorsitzenden des Stif-
tungsrates. Zudem wurde Herr 
Harald Silz, stellvertretender 
Aufsichtsratsvorsitzender der 
Volksbank, einstimmig in den 
Stiftungsrat berufen. Zur Kas-
senprüferin wurde erneut Ulri-
ke Knies, Geschäftsführerin von 
Elektro Knies GmbH, gewählt.
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Pfarrei St. Nikolaus
Regelmäßige Gottesdienste 
während der Woche müssen co-
ronabedingt derzeit leider ent-
fallen.

Folgende Termine sind die redu-
zierte Planung, auf Basis der ak-
tuell geltenden gesetzlichen Re-

gelungen. Änderungen können 
sich jederzeit ergeben. 
Die Auflistung ist daher ohne 
Gewähr.

Gemeinde-Gottesdienste  
in St. Nikolaus, jeweils 10 Uhr
Sonntag, 09.10.2022
Sonntag, 16.10.2022
Sonntag, 23.10.2022

Sonntag, 30.10.2022
Sonntag, 06.11.2022
Sonntag, 13.11.2022
Sonntag, 20.11.2022
Sonntag, 27.11.2022 (1. Advent)
Sonntag, 04.12.2022 (2. Advent)

Allerheiligen
Dienstag, 01.11.2022
10:00 Uhr Festamt

Allerseelen
Mittwoch, 02.11.2022
18:30 Uhr	Requiem für die 
Verstorbenen der Gemeinde

	› Mehr Informationen: 
kath-kirche-mombach.de

Evangelische  
Friedenskirche

Sonntag, 9. Oktober
10.00 Uhr Jugend-Gottesdienst
16.00 Uhr „Immer wieder geht 
die Sonne auf“ – ein Konzert 
zum Mitsingen

Freitag, 14. Oktober
20.00 Uhr Benefiz-Theater„Ver-
leih uns Frieden“. 
Der Erlös geht an den Verein 
Mombach hilft e.V., der sich im 
Rahmen vom Ukraine-Netz-
werk Mainz um Schutzsuchen-
de in unserer Stadt kümmert 
und die Mittel dringend für 
seine umfangreichen Hilfsak-
tionen benötigt.

Samstag, 15. Oktober
15-17 Uhr Kinder-Erlebnis-Got-
tesdienst „Reformationsfest 
zu Luther & Co“. Mit kleinem 
Mitmach-Theater-Stück und 
Stockbrot am Lagerfeuer.
 
Sonntag, 16. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Taufe

Sonntag, 23. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl

Sonntag, 30. Oktober
18.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 6. November
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 13. November
10.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 15. November
17 Uhr Krippenspiel 1.Treffen; 
Bitte meldet euch, wenn ihr 
mitmachen wollt, bei Pfarrerin 
Ilka Friedrich. 

Sonntag, 20. November
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

Samstag, 26. November
15-17 Uhr Kinder-Erlebnis-Got-
tesdienst „Den Engeln auf der 
Spur“

Sonntag, 27. November  
(1. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 4. Dezember  
(2. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Taufe 

Veranstaltungen  
für die Jugend

Samstag, 19. November
17.30 Uhr Jugendevent: „Was ist 
hier passiert?“ Dem Geheimnis 
auf der Spur - dein detektivi-
scher Sinn ist gefragt! Anmel-
dung per Mail: ilka.friedrich@
ekhn.de

Veranstaltungen für jüngere und 
ältere Senior:innen

Jeweils am ersten Mittwoch 
im Monat um 15.00 Uhr tref-
fen sich Senior:innen im Saal. 
Jede*r ist willkommen. Jedes 
Treffen steht unter einem be-
sonderen Thema mit bibli-
schem Impuls zum Austau-
schen, Erinnern, Weiterdenken. 
Selbstgebackene Kuchen und 
Torten versüßen den Nach-
mittag. 

Mittwoch, 5. Oktober
15-17 Uhr Ursel Distelhut – 
Nach ihr ist das Seniorenheim 
in Mombach benannt. Wie kam 
es dazu und was wissen wir 
von dieser engagierten Frau? 
Aus dem Leben einer Ortsvor-
steherin und dem aktuellen Le-
ben im Ursel-Distelhut-Haus.

Mittwoch, 2. November
15-17 Uhr „Trösten“ – Was kann 
mir Trost spenden und wie 
kann ich anderen Trost spen-
den? Allzu leicht fühlt man 
sich vielleicht eher vertröstet, 
aber nicht wirklich verstanden. 
Was kann da helfen?

	› Mehr Informationen: 
friedenskirche-mombach.de

Hinweise: Corona-Regeln ent-
nehmen Sie bitte unserer 
Homepage und den Schaukäs-
ten.  Verordnung der Bundes-
regierung zur Sicherung der 
Energieversorgung: Wir sind 
zur Absenkung der Temperatur 
in der Kirche verpflichtet. Wir 
empfehlen warme Kleidung, 
Decken liegen bereit.

Ferienbetreuung im  
Familienzentrum Mühlrad

Budenheim. Wie jedes Jahr in 
den Sommerferien standen viel-
fältige Angebote aus den Be-
reichen Kreativität, Spiel, Sport 
und Natur auf dem Programm 
des Mühlrads. 

Ein Höhepunkt waren die 
mit dem NEW-Institut organi-
sierten erlebnispädagogischen 
Projekttage mit der Zielsetzung, 
im Lehrraum Natur Selbstwert-
gefühl, Selbstvertrauen und 
Selbstwahrnehmung zu stärken. 
Im Lennebergwald konnten sich 
die Kinder frei entfalten. Mit 
Fantasie und Schaffenskraft 
entstanden kleine und große 
Kunstwerke; dabei wurde be-
sonders auf den nachhaltigen 
Umgang mit Materialien geach-
tet. Interaktive Spiele beispiels-
weise zum Thema „gewaltfreie 

Konfliktlösung“ sollten zur Stär-
kung von Eigeninitiative und 
Dialogbereitschaft beitragen. 

Außerdem gab es folgende 
Aktionen: Abenteuerspielplatz, 
Ponyhof, Schwimmtage, Pick-
nick, Seifenblasen selber ma-
chen, Papier schöpfen. Pizza, 
Kartoffelsuppe und Pfannku-
chen wurden gemeinsam ge-
macht, Bananen gegrillt und 
danach mit Genuss gegessen. 

An jedem Tag der 3-wöchigen 
Betreuung ließen sich die Be-
treuer*innen etwas einfallen. So 
machten die Kinder neue Erfah-
rungen, durften sich handwerk-
lich und gestalterisch austoben 
und die Ferien in vollen Zügen 
genießen. Am Ende blickten alle 
auf eine schöne Zeit zurück. 
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Angebote im Caritas-Haus St. Rochus und  
dem Nachbarschaftscafé ›Schöne Zeit‹

Caritas Haus  
St. Rochus:
Infoveranstaltung:  
Steigende Energiekosten – 
Was kann ich tun?
Ein Energiekostenberater der 
Verbraucherzentrale erklärt, wo-
rauf Sie achten müssen und gibt 
konkrete Hilfestellungen. 
Termin: 18.10.2022, 18.00  Uhr 
im Café Malete. Anmeldung: 
Tel. 06131 626727 oder E-Mail 
n.barrawasser@caritas-mz.de

Alltagslots*innen 
Das Kooperationsprojekt mit 
dem Zentrum für Familien St. 
Nikolaus gibt Hilfe beim Aus-
füllen von Formularen oder Le-
sen, Schreiben und Verstehen 
von Briefen.
Offene Sprechstunde im Okto-
ber: Zentrum für Familien St. Ni-
kolaus, Hauptstr. 151.
Offene Sprechstunde im Novem-
ber: Caritas Haus St. Rochus, Em-
richruhstr. 33. 
Immer von 15.00–17.00 Uhr.

Bürgercafé „Café Malete“ 
Mit leckeren hausgemachten 
Kuchen und Torten begrüßen Sie 
die ehrenamtlichen Bürger*in-
nen des Cafés immer dienstags 
und mittwochs, 14.00–17.00 Uhr.

Internetcafé Malete
Ein Computerarbeitsplatz mit 
Internetanschluss und Drucker 
steht für Sie im Café Malete zur 
Verfügung (Drucken gegen klei-
ne Gebühr). Mittwochs gibt es 
eine begleitete Surfzeit für Se-
nior*innen, in der Sie Fragen 
stellen und erste Schritte im 
Internet probieren können. 
Bitte Terminvereinbarung, wenn 
Sie Begleitung wünschen (Tel.: 
06131 626727). Freies Surfen ist 
ohne Termin möglich. Termine: 
immer dienstags und mittwochs, 
14.00–17.00 Uhr, im Café Malete.

Interkulturelle Sozialberatung
Wir helfen bei Problemen mit 
Behörden, schwierige Anträ-

ge auszufüllen, Vermittlung an 
Fachberatungen in Ihrer Nähe.
Terminvereinbarung unter Tele-
fon: 06131 626727.

Fototreff 
Hobbyfotografen treffen sich am 
ersten Donnerstag im Monat um 
15.00 Uhr im Café Malete. Bitte 
informieren Sie sich, ob Plätze 
frei sind: 06131 626727. 

Marionettentheater  
„Das kleine Spatzennest“ 
Jüngere und Ältere erarbeiten 
ein Marionettenstück und füh-
ren es auf. Leitung: Susanne 
Gollasch, Telefon: 0163 4718356.
Treffpunkt: Caritas Haus St. Ro-
chus, Untergeschoss.
Marionettenbau: freitags, 
16.45 Uhr, nach Absprache.
Marionettenspiel: sonntags, 
14.00 Uhr, nach Absprache.

Spieltreff
Ob „Rommé, Skat oder Mensch 
ärgere Dich nicht und Co.“, ein 
Angebot für alle, die in gemüt-
licher Runde Gesellschaftsspie-
le spielen möchten. Dazu gibt es 
ein Kaffeeangebot mit frisch ge-
backenem Kuchen im Café Ma-
lete. Termine: immer dienstags, 
14.00–17.00 Uhr.

Smartphone und Tablet 
Sprechstunde
Bringen Sie ihr Smartphone 
oder Tablet mit zur Sprechstun-
de, wenn Sie Fragen zu Funktio-
nen und zum Umgang mit dem 
Gerät haben. Termine: dienstags,  
11.10., 25.10., 15.11., 29.11.2022, 
jeweils von 14.30–16.30 Uhr. 
Anmeldung bei Familie Veit,  
Telefon 06131 470487 (AB 
mit Rückruf) oder E-Mail:  
digibo.veit@web.de

Handarbeitstreff 
„Fleißige Finger“
In geselliger Runde häkeln, stri-
cken oder nähen die „fleißigen 
Finger“. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich! Termine: jeden 1. 
und 3. Mittwoch im Monat von 
15.00–17.00 Uhr im Café Male-

te. Bitte nehmen Sie vor Ihrem 
ersten Besuch Kontakt auf: 
Tel. 06131 626727.

Mittagstisch Mahl-Zeit
Einmal im Monat kocht ein eh-
renamtliches Team ein frisches, 
günstiges Gericht für Sie, das Ih-
nen in gemütlicher Atmosphä-
re im Café Malete serviert wird. 
Termine: jeden 3. Donnerstag 
im Monat (20.10., 07.11.2022) 
um 12.30 Uhr.
Bitte bis spätestens zwei Tage 
vorher in die Liste im Café Ma-
lete eintragen während der 
Öffnungszeiten (Di. und Mi. von 
14.00–17.00 Uhr) oder telefoni-
sche Anmeldung: 06131 262727.

Nachbarschaftscafé  
›Schöne Zeit‹

Information: Ab 1. Dezember 
werden die Angebote des Nach-
barschaftscafés nicht mehr von 
den Mitarbeiter*innen des Ca-
ritasverbandes organisiert, die 
Mitarbeiter*innen werden dann 
Teil des Teams im Haus St. Ro-
chus sein und freuen sich im 
„Rochus“ ihre Ideen umsetzen zu 
können.  Die Türen des Nachbar-
schaftscafés bleiben aber für das 
Quartier Westring offen. Bewoh-
ner*innen des Westrings können 
sich selbstorganisiert weiterhin 
im Café treffen. Die Gruppenan-
gebote im Café Schöne Zeit blei-
ben erhalten. 
Auskünfte hierzu erteilt Ihnen 
die Wohnbau Mainz.

Abschiedscafé der Quartiers-
manager*innen:
Die Mitarbeiterinnen der Cari-
tas im Nachbarschaftscafé ver-
abschieden sich und wollen 
nochmal mit Ihnen in gemüt-
licher Runde auf Wiedersehen 
sagen. 
Termin: Donnerstag, 13.10.2022, 
16.00 – 18.00 Uhr. Bitte vorher 
im Büro anmelden!

Frühstück im Westring
Ehrenamtliche laden ein ins 
Nachbarschaftscafé zu Café, Tee 
und Brötchen. Immer montags 
von 9.30 bis 11.30 Uhr.

Eltern-Kind-Treff
Einmal in der Woche treffen sich 
Eltern mit ihren Kindern, um ge-
meinsam zu spielen, Kaffee zu 
trinken und sich auszutauschen. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Ge-
tränke gegen Spende. Termi-
ne: Immer dienstags, 10.00–
12.00 Uhr

Näh- und Kreativtreff 
Angebot der Malteser Integra-
tionslotsen: Gemeinsam kreativ 
sein, reden und über Nachhal-
tigkeit lernen. Termine: Immer 
dienstags, 14.00–17.00 Uhr. 
Informationen und Anmeldung: 
integrationslotsen@malteser-
mainz.de oder telefonisch unter 
06131 2858830.

Sprechstunde des Pflege
stützpunktes
Zweimal im Monat ermöglicht 
der Pflegestützpunkt Mainz-
Mombach/Gonsenheim, sich 
rund um das Thema Pflege be-
raten zu lassen.  
Immer am 1. und 3. Mittwoch im 
Monat, 14.30–15.30 Uhr.
Anmeldung unter: 06131 6931121
stefanie.hetzler@ 
pflegestuetzpunkte-rlp.de

Offenes Café
Nach längerer Pause gibt es 
donnerstags wieder Café und 
Kuchen! Immer donnerstags,  
14.30–16.00 Uhr.

Lesekreis
Zuhören, lachen, grübeln, aus-
tauschen. Immer am 1. Freitag 
im Monat. Termine: 7.10. und 
4.11.2022

AG Senioren
Was braucht Mombach, um hier 
selbstbestimmt, aktiv und mög-
lichst gesund älter zu werden? 
Kommen Sie vorbei und re-
den Sie mit! Termin: Mittwoch, 
9.11.2022, 14.30–16.00 Uhr.

Anmeldung und weitere 
Informationen: 

	› Caritas Haus St. Rochus 
Emrichruhstr. 33 
55120 Mainz 
Telefon: 06131 626727 
www.caritas-mainz.de 

	› Nachbarschaftscafé  
„Schöne Zeit“ 
Westring 46a, 55120 Mainz 
Telefon: 06131 2674248 
www.caritas-mainz.de

KURZ NOTIERT

Mombacher  
Geschenketag 

Am 9. Oktober 2022 stel-
len alle, die gut erhaltene 
und funktionstüchtige Sa-
chen zu verschenken haben, 
diese mit einem Schild „zu 
verschenken“ an die Straße.
Wer die Sachen gebrauchen 
kann, darf sie gerne mit 
nach Hause nehmen.
Gemeinsam leisten wir so 
einen Beitrag zur Abfall-
vermeidung, für den Kli-
maschutz und stärken ein 
nachbarschaftliches Mit-
einander.

Zu beachten gilt:
	� zu verschenkende Sa-
chen kennzeichnen, 

	� keinen Sperrmüll oder 
Unrat rausstellen, 

	� Gehwege freihalten 
(min 1,5 m Wegbreite), 

	� aktuelle Coronaregeln 
einhalten,

	� übrige Sachen abends 
wieder hineinräumen.

Ihre Stadtteilrunde, 
Mombach hilft e.V. und  
Soziale Stadt Mainz

Adventsbasar der 
Meenzer Leisetreter 

Am Samstag, 19. November 
2022, von 10-18 Uhr, findet 
der traditionelle Advents-
basar der Meenzer Leise-
treter im Leisetreterhaus 
in Mainz-Mombach, Nero-
bergstraße 2, statt. 

Interessierte Besucher*in-
nen können handgebun-
dene Adventskränze, Ad-
ventsgestecke und andere 
hübsche Weihnachtsdeko-
rationen, die der Leisetre-
ter-Kreativkreis liebevoll in 
vielen Stunden gebastelt 
hat, zu günstigen Preisen 
erwerben. Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls bestens 
gesorgt.

Stiftungsfest  
im Mombacher 

Turnverein
Am 06. November 2022, ab 
15 Uhr, findet das diesjähri-
ge Stiftungsfest des Mom-
bacher Turnvereins im MTV 
Sportzentrum, Turnerstraße 
31-33, in Mainz-Mombach 
statt.
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Erscheinungs
termine 2022

1/2022 (Fastnacht)
ET: 16.02.2022
Red.-Schluss: 31.01.2022

2/2022 (Ostern)
ET: 13.04.2022
Red.-Schluss: 28.03.2022

3/2022 (Sommer)
ET: 13.07.2022
Red.-Schluss: 27.06.2022

4/2022 (Herbst)
ET: 05.10.2022
Red.-Schluss: 19.09.2022

5/2022 (Weihnachten)
ET: 30.11.2022
Red.-Schluss: 14.11.2022

Weitere Informationen  zum Mom-
bacher Gewerbering, Termine und 
Veranstaltungen finden Sie online:

www.mogri.de

Hauptstraße 112
55120 Mainz

Thomas Busch
·  Migrationsrecht
·  Strafrecht
·  Vorsorgevollmachten

Britta Burger
·  Migrationsrecht
·  Familienrecht
·  Verkehrsrecht

www.rabusch-mz.de
kanzlei@rabusch-mz.de

Tel. 0 6131 / 96966-0
Fax 06131 / 96966-33

Neue Chancen für Kinder an 
der Pestalozzischule

Angebot von Bildungspatenschaften durch STARTBLOCK-RheinMain e.V.

Nicht für alle Kinder sind das 
Selbstverständlichkeiten: Spa-
ziergänge am Rhein, Lesen und 
Rechnen lernen in entspannter 
Atmosphäre zu Hause, Besuch 
des Naturhistorischen Museums, 
Sporttreiben in einem Verein… 

Doch genau diese Aktivitäten 
sind Impulse, die die schulische 
und persönliche Entwicklung 
positiv beeinflussen und die 
den Kindern in eher schwieri-
gen Lebens- und Lernsituatio-
nen fehlen. Um solche Kinder zu 
unterstützen, baut STARTBLOCK-
RheinMain e.V. seit Anfang 2022 
das Projekt „Lernen und mehr“ 
an der Pestalozzischule auf.

Das Konzept hinter dem Pro-
jekt ist nicht neu. Bereits an 
zwei weiteren Grundschulen in 
Mainz gibt es seit mehreren Jah-
ren diese individuelle Förderung 
von Kindern durch den  gemein-
nützigen Verein.

STARTBLOCK-RheinMain e.V. 
wurde 2006 aus einer privaten 
Initiative heraus gegründet. Er 
konzentrierte sich zunächst auf 
die Jugendarbeit auf dem Hart-
enberg. Aber bald schon kamen 

weitere Projekte hinzu. Zum 
Beispiel wird in Wiesbaden in 
Kooperation mit der Abteilung 
Schulsozialarbeit des Amts 
für Soziale Arbeit ein Mento-
ren-Programm aufgebaut, das 
auf die Begleitung von neu in 
Deutschland angekommenen 
Jugendlichen zielt. 

In Mainz liegt der Fokus sehr 
schnell auf der Förderung von 
Grundschulkindern, denen es, 
aus welchem Grund auch im-
mer, schwerer fällt, in der Schule 
mitzuhalten. Gemeinsam mit der 
Dr.-Martin-Luther-King-Schule 
wird die Idee einer Bildungspa-
tenschaft entwickelt: Ein Pate 
oder eine Patin trifft sich ein-
mal die Woche für ein Jahr mit 
einem Kind aus einer schwieri-
gen Lern- oder Lebenssituation. 
Die Schule schlägt es in Rück-
sprache mit den Eltern vor. Nach 
Klärung von Details auf einem 
Treffen aller Beteiligten beginnt 
die Patenschaft. Der Fokus der 
Treffen variiert und reicht von 
der Hausaufgabenbetreuung 
über gemeinsames Lesen und 
Rechnen bis hin zu Freizeitak-

tivitäten wie einem Besuch im 
Gutenbergmuseum oder einem 
Nachmittag auf ei-nem Spiel-
platz. 

In Mombach an der Pesta-
lozzischule gibt es aktuell vier 
Patenschaften und zum neuen 
Schuljahr stehen zwei weitere 
Paten schon auf der Liste. Mar-
cel Opper, ein Pate der ersten 
Stunde, ist von seinem Enga-
gement begeistert: „Ich sehe, 
wie das Vertrauensverhältnis 
zwischen meinem Patenkind 
und mir von einem Treffen zum 
nächsten wächst. Und es macht 
Spaß zu sehen, wie sich der Jun-
ge weiterentwickelt. Nicht nur 
schulisch, sondern vor allem 
auch körperlich. Wir gehen oft 
auf den Fußballplatz. Das macht 
ihm und mir wirklich Spaß!“

Interessierte können sich 
unter der Telefonnummer 06131 
1430727 oder per Mail info@
startblock-rheinmain.de an den 
Verein wenden.

	› Weitere Informationen:  
startblock-rheinmain.de


